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Politik + Strategie
Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaften bieten 
Chancen für Kommunen, 
Stadtwerke und Bürger.

Energie + Effizienz
Die Bioenergiebranche 
braucht Planungssicherheit. 
Nur so steigt die Investi-
tionsbereitschaft.

Praxis + Projekte
Stadtwerke Bietigheim-Bis-
singen: Fernwärmesystem 
soll wirtschaftlicher und 
effizienter werden.

IT + Technik
Cybersicherheit: Die Bun-
desnetzagentur arbeitet an 
einer Neufassung der IT-
Sicherheitskataloge. 

Spezial
Innovative Wärmekonzepte 
für Quartiere und Dekar-
bonisierung der Erzeugung 
mit Großwärmepumpen.

Speicher stabilisieren 
das Netz
Das Zusammenspiel von erneuerbaren Energien, Batterien und flexiblen 

Verbrauchern als Erfolgsfaktor der Energiewende.

www.stadt-und-werk.de
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	 2	 Profil Print
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Abschaltung 
 verhindern
Smart Grid: Digitale Tools prognostizieren Engpässe und aktivieren 

bei Bedarf Flexibilitätspotenziale zur Netzentlastung.

Spezial
Fehlende Wirtschaftlichkeit 
und unsichere Regulierung 
bremsen den Hochlauf von 
Wasserstoff aus.

Praxis + Projekte
Das Projekt klimakommu-
ne.digital zeigt, wie digitale 
Infrastrukturen zum Klima-
schutz beitragen.

IT + Technik
Städte müssen gegen 
Herausforderungen wie 
Extremwetter und Cyber­
angriffe resilienter werden.

Energie + Effizienz
Ein ganzheitliches Konzept 
kann die Umsetzung von 
Mieterstrommodellen ver-
einfachen.

Politik + Strategie
Die Bundesregierung sollte 
Prioritäten setzen und den 
Ausbau flexibler Kapazitä-
ten vorantreiben.
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Regeln beim KI-Einsatz
Künstliche Intelligenz kann Prozesse effizienter gestalten.  

Chancen und Risiken sollten aber sorgfältig abgewogen werden.

Spezial
Cybersicherheit: Das BSI 
warnt vor Schwachstellen 
und ruft KRITIS-Betreiber 
zum Handeln auf.

Praxis + Projekte
Hannover: Klimaneutrale 
Fernwärme aus der Tiefe 
mit dem Geothermieverfah-
ren Eavor-Loop.

IT + Technik
Moderne GIS-Lösungen 
werden zur Schlüsseltech-
nologie für nachhaltiges 
Asset Management.

Energie + Effizienz
Wärmewende: In Quar-
tieren lassen sich Energie, 
Mobilität und Infrastruktur 
integriert planen.

Politik + Strategie
Kommunale Unternehmen 
spielen eine  Schlüsselrolle 
bei Klimaschutz und Klima-
anpassung.

stadt+werk ist eine attraktive Plattform, um Ent-
scheider in der Energiewirtschaft gezielt zu errei-
chen. Das Fachmagazin adressiert eine hochkarätige 
Zielgruppe, zu der Vorstände, Geschäftsführer, tech-
nische Leiter und Aufsichtsräte in Stadtwerken und 
Energieversorgungsunternehmen gehören. Darüber 
hinaus wird stadt+werk von Oberbürgermeistern, 
Bürgermeistern, Stadt- und Gemeinderäten sowie 
Verwaltungsmitarbeitern mit Energieverantwor-
tung gelesen. Somit erreicht stadt+werk die Per-
sonen in Stadtwerken und Kommunen, die über 
Investitionen, Innovationen und Partnerschaften 
entscheiden. Das Magazin berichtet über:

●	� Energiepolitik und Strategie: Konzepte für 
kommunale Energiewenden, nachhaltige Stadt-
entwicklung, Versorgungssicherheit und Regu-
lierungstrends.

●	� Stadtwerke und Energieunternehmen: Ge-
schäftsmodelle, Kooperationen, Innovationen und 
Investitionen in die Energiezukunft.

●	� Klimaschutz und erneuerbare Energien: 
Kommunale Klimaschutzkonzepte, erfolgreiche 
Projekte zu Wind, Solar, Wasserstoff, Biogas und 
Wasserkraft sowie Energieeffizienz.

●	� Mobilität der Zukunft: E-Mobilitätsstrategien, 
Lade-Infrastruktur, Smart Mobility und kommu-
nale Verkehrswende.

●	 �Digitalisierung und Smart City: Digitale Platt-
formen, Datenstrategien, intelligente Netze, IoT-
Lösungen und Automatisierung in der Energie-
versorgung.

●	� Netz- und Infrastrukturmanagement: Strom-, 
Gas- und Wärmenetze, Sektorkopplung, Speicher-
technologien und resiliente Infrastrukturen.

●	� Finanzierung und Förderung: Investitionspro-
gramme, Förderkulissen und neue Finanzierungs-
modelle für kommunale Projekte.

●	� Innovation und Technologie: Zukunftstechno-
logien, Start-ups, Forschung und Entwicklung in 
der Energiebranche.

●	� Best Practices: Erfolgsbeispiele aus Kommunen, 
Interviews mit Entscheidern und Marktanalysen.

 
Für die werbetreibende Wirtschaft bietet stadt+werk 
direkten Zugang zu einer hochrelevanten und 
investitionsstarken Zielgruppe im kommunalen 
Energiemarkt. Die Kombination aus journalistischer 
Qualität, zielgerichteter Reichweite und themati-
scher Fokussierung macht stadt+werk zum idealen 
Werbeträger für Unternehmen, die ihre Lösungen 
im Zukunftsmarkt Energie positionieren möchten.



	 3	 Profil Online

LinkedIn Follower
3.750 (Stand: 11/2025)

LinkedIn Impressions
30.000 (ø pro Monat)

LinkedIn-Newsletter-Abonnenten
1.415 (Stand: 11/2025)

Effektive Online-Werbung

Newsletter-Abonnenten
NEU!

Die Website www.stadt-und-werk.de 
ist das digitale Nachrichtenportal 
des Magazins stadt+werk. Sie bietet 
tagesaktuelle Informationen zur 
Energiepolitik, zu Projekten von 
Stadtwerken und zum kommunalen 
Klimaschutz. Der neue stadt+werk 
Newsletter erscheint immer 
donnerstags und liefert aktuelle 
Meldungen direkt in die Postein-
gänge der Abonnenten. Zusätzlich 
wird der Newsletter auf LinkedIn 
veröffentlicht.

Formate und Preise finden Sie auf Seite 13.



Jahrgang
16. Jahrgang (2026)

Erscheinungsweise
6 x im Jahr 2026

Bezugspreis
Jahresabonnement 84 € (Print) 
Jahresabonnement 114 € (ePaper) 
Jahresabonnement 134 € (Print + ePaper)
(inkl. gesetzl. MwSt., Porto und Verpackung)
Einzelverkaufspreis 14 €
(inkl. gesetzl. MwSt., zzgl. Versand)

Verbreitung
Bundesrepublik Deutschland / Ausland

K21 media GmbH
Friedrichstraße 13
70174 Stuttgart

0711 937 740-10

marketing@k21media.de
www.stadt-und-werk.de

Bankverbindung
IBAN    DE67 6415 0020 0000 1550 10
BIC        SOLA DE S1 TUB

Druckauflage
5.500 Exemplare

Verbreitete Auflage
5.311 Exemplare*

Heftformat
DIN A4 
(210 mm Breite x 297 mm Höhe)

Satzspiegel
186 mm Breite x 278 mm Höhe

* Quelle: Vertriebsdaten

	 4	 Verlagsangaben und Ansprechpartner

Alexander Schaeff
(Chefredaktion)
0711 937 740-18
0171 2021041
a.schaeff@k21media.de

Niki Leftheriotou-Wolf
(Media-Beratung)
0711 937 740-10
0160 6957956
n.leftheriotou@k21media.de

Sara Ott
(Media-Beratung)
0711 937 740-11 
0160 6960381
s.ott@k21media.de

https://www.stadt-und-werk.de


	 5	 Auflagenzusammensetzung und Verbreitung

Zielgruppe: Entscheider in Städten und Stadtwerken

	 1.009	 Stadtwerke, Ver- und Entsorgungsbetriebe (Geschäftsführung, tech-
nische Entscheider, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Aufsichtsräte)

	 3.062	 Kommunale Mandatsträger (Oberbürgermeister, Bürgermeister, 
Stadt- und Gemeindedirektoren, VG-Vorsitzende, Landräte)

	 606	 Fraktionsvorsitzende, Stadtverordnete,  
Gemeinde- und Stadträte

	 115	 Amtsleiter, Dezernenten

	 352 	 Unternehmen

	 152	 Sonstige (Bibliotheken, Hochschulen, Landtags- und  
Bundestagsabgeordnete sowie andere)

	 15	 Verbände

	 5.311	 Verbreitete Auflage stadt + werk
		  (Quelle: Vertriebsdaten)

München

Stuttgart

Wiesbaden

Mainz

Düsseldorf

Saarbrücken

DresdenErfurt

Berlin

Potsdam

Schwerin
Hamburg

Bremen

Kiel

Hannover
Magdeburg



	 6	 Themen im 1. Halbjahr 2026

MessenAusgabe

1/2 2026
Januar / 
Februar

3/4 2026
März /
April

5/6 2026 
Mai / Juni 

Termine

14.11.2025	 Redaktionsschluss 
07.01.2026	 Anzeigenschluss  
12.01.2026	 Druckunterlagenschluss 
29.01.2026	 Erstveröffentlichungstermin

16.01.2026	 Redaktionsschluss 
18.02.2026	 Anzeigenschluss  
25.02.2026	 Druckunterlagenschluss 
12.03.2026	 Erstveröffentlichungstermin  

20.03.2026	 Redaktionsschluss 
22.04.2026	 Anzeigenschluss  
29.04.2026	 Druckunterlagenschluss 
13.05.2026	 Erstveröffentlichungstermin    

Geplante Themenschwerpunkte
 
•	Geothermie
•	Klimaneutrale Kommunen
•	Photovoltaik und Solarthermie
•	Schwerpunkt: E-world energy & water

 

•	�Wasserkraft – moderne Anlagen und ökologische Standards 
• Breitbandausbau und Glasfaserinitiativen 
•	�Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) als Baustein der dezentralen 

Energieversorgung
•	�Erneuerbare Energien – Förderprogramme und 

Finanzierungsmöglichkeiten

•	E-Mobilität und Lade-Infrastruktur 
•	Smart Metering und intelligente Netze
•	Kommunale Wärmeplanung
•	Schwerpunkt: BDEW Kongress



	 7	 Themen im 2. Halbjahr 2026

MessenAusgabe

7/8 2026
Juli / 
August

9/10 2026
September /
Oktober

11/12 2026
November /
Dezember

Termine

22.05.2026	 Redaktionsschluss 
24.06.2026	 Anzeigenschluss  
01.07.2026	 Druckunterlagenschluss 
16.07.2026	 Erstveröffentlichungstermin

08.06.2026	 Redaktionsschluss 
26.08.2026	 Anzeigenschluss  
02.09.2026	 Druckunterlagenschluss 
17.09.2026	 Erstveröffentlichungstermin

 

18.09.2026 Redaktionsschluss 
21.10.2026 Anzeigenschluss  
28.10.2026 Druckunterlagenschluss 
12.11.2026 Erstveröffentlichungstermin

Geplante Themenschwerpunkte
 
•	�Windenergie – Ausbau, Genehmigungen, 

Bürgerbeteiligung 
•	�Kommunale Energieprojekte und Beteiligungsmodelle
•	�Resiliente Infrastrukturen und Krisenvorsorge 
•	Digitalisierung im Netzbetrieb

•	�Gas und Wasserstoff – Infrastruktur und Zukunftsmärkte 
•�	Smart Cities – die vernetzte, datengetriebene Kommune 
•	�Dekarbonisierung mit KWK-Anlagen und Wärmepumpen
•	�Cybersecurity in der Energieversorgung 

 
 

•	�Smart Metering – Datenmanagement, 
Mehrwertdienste, Sicherheit 

•	�Klimaschutzstrategien und Nachhaltigkeit
•	�IoT-Lösungen und Datenplattformen 
•	�Energiespeicherung

26



	 8	 Anzeigenformate und -preise

1/1 Seite� Listenpreis: 4.000 €

Satzspiegel:	 B	186	 x	H	278	mm

Anschnitt:	 B	210	 x	H	297	mm

4. Umschlagseite: 4.400 €

1/2 Seite� Listenpreis: 2.400 €

Satzspiegel:	B	 86	 x	H	278	mm	(hoch)
	 B	186	 x	H	136	mm	(quer)

Anschnitt:	 B	 96	 x	H	297	mm	(hoch)
	 B	210	 x	H	144	mm	(quer)

1/3 Seite� Listenpreis: 2.000 €

Satzspiegel:	B	 57	 x	H	278	mm	(hoch)
	 B	186	 x	H	 90	mm	(quer)

Anschnitt:	 B	 67	 x	H	297	mm	(hoch)
	 B	210	 x	H	 98	mm	(quer)

1/4 Seite� Listenpreis: 1.600 €

Satzspiegel:	B	 86	 x	H	136	mm	(hoch)
	 B	186	 x	H	 69	mm	(quer)

Anschnitt:	 B	 96	 x	H	144	mm	(hoch)
	 B	210	 x	H	 77	mm	(quer)

1/8 Seite� Listenpreis: 1.100 €

Satzspiegel:	 B	 62	 x	H	 96	mm	(hoch)
	 B	119	 x	H	 50	mm	(quer)

Anschnitt:	 B	 72	 x	H	104	mm	(hoch)
	 B	129	 x	H	 58	mm	(quer)

Doppelseite� Listenpreis: 8.000 €

Satzspiegel:	B	400	 x	H	278	mm

Anschnitt:	 B	420	 x	H	297	mm

Juniorpage� Listenpreis: 2.400 €

Satzspiegel:	B	119	 x	H	173	mm	(hoch)

Anschnitt:	 B	129	 x	H	181	mm	(hoch)

Unsere Mengenstaffel  
  2 Schaltungen:   5 % 
  4 Schaltungen: 10 % 
  6 Schaltungen: 20 % 

Alle genannten Preise verstehen 
sich zuzüglich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Ausgewiesen ist 
jeweils der Preis für eine Anzeige, 
gültig ab der ersten Schaltfrequenz. 
Alle genannten Preise beziehen  
sich jeweils auf einen Abnahme
zeitraum von 12 Monaten.

Anschnittformat Alle Anschnittformate jeweils zuzüglich 3 mm Beschnittzugabe auf allen Seiten.Satzspiegelformat



	 9	 stadt + werk Branchenindex

Format Laufzeit Preis

Standardeintrag (Print und online) 24 Monate 2.050 €
Standardeintrag (Print und online) 12 Monate 1.200 €
Standardeintrag (Print und online) 6 Monate 750 €

stadt + werk-Branchenindex

Der stadt + werk-Branchenindex bietet Entscheidern 
einen umfassenden Überblick über mögliche Geschäfts-
partner, deren Leistungsspektrum sowie Adressdaten 
für eine direkte Kontaktaufnahme oder weiterführende 
Informationen. 

Der Branchenindex ist in jeder Print-Ausgabe von 
stadt + werk zu finden. Unter www.stadt-und-werk.de 
bieten wir den Anbieterüberblick auch im Internet an. 
Mit Ihrer Buchung erhalten Sie hier den Eintrag inkl. 
Produkt- oder Firmenlogo gratis. Die Inhalte des Eintrags 
können jederzeit zum nächsten Erscheinungstermin 

der Print-Ausgabe kostenfrei geändert werden. Es gilt 
der Anzeigenschlusstermin der jeweiligen Ausgabe. 

Der Eintrag im stadt + werk-Branchenindex kann online 
unter www.stadt-und-werk.de/service/online-buchung-
it-guide/ gebucht werden.

Einträge im Branchenindex werden nicht rabattiert. Alle 
genannten Preise verstehen sich in Euro zuzüglich der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer.

stadt + werk | Branchenindex

Zahlreiche Unternehmen bieten Produkte, Lösungen und Dienst-
leistungen für Städte und Stadtwerke an. Behalten Sie den Über-
blick und orientieren Sie sich bei Ihren Investitionsentscheidungen 
am stadt + werk-Branchenindex. Die Marktübersicht finden Sie 
auch im Internet unter www.stadt-und-werk.de.

stadt + werk | 9/10 202464

Buchen 

Sie Ihren Eintrag 

im stadt+werk-

Branchen index 

unter 07071-

8556770

Anzeige

energielenker Gruppe
Hafenweg 15
D-48155 Münster
Telefon: +49 (0) 251 / 27601-565
E-Mail: vertrieb@energielenker.de
Internet: www.energielenker.de

Energieströme sichtbar und analysierbar machen, um Kosten und 
CO

2
-Emissionen zu senken. Als Full-Service-Partner unterstützt 

energielenker bei diesem Vorhaben. Der energy monitor, eine 
Energiemanagement-Software nach DIN EN ISO 50001, deckt Ein-
sparpotenziale auf und bietet Städten und Kommunen viele wei-
tere Vorteile. 

ED
M

-S
of

tw
ar

e 

DNS:NET Internet Service GmbH
Zimmerstraße 23
D-10969 Berlin
Telefon: +49 (0) 30 / 66765-0
E-Mail: gemeinde@dns-net.de
Internet: www.dns-net.de

DNS:NET als Experte für Breitbandausbau und Betreiber von Glas-
faserringen investiert gezielt in unterversorgte Regionen und baut 
eigene Netzinfrastrukturen für HighSpeedInternet auf. Dabei wird 
auf regionale Kooperation gesetzt, Kommunen und Städte werden 
zukunftssicher mit Glasfaser erschlossen. Kontakt für Anfragen 
von Kommunen: glasfaserausbau@dns-net.de
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Langmatz GmbH
Am Gschwend 10
82467 Garmisch-Partenkirchen
Telefon: +49 (0) 8821 / 920-0 
Fax: +49 (0) 8821 / 920-159 
E-Mail: info@langmatz.de 
Internet: www.langmatz.de

Langmatz zählt zu den führenden Anbietern für Telekommunika-
tions- und Stadtinfrastruktur in Europa. Das Unternehmen fertigt 
innovative Komponenten und Systeme für den Ausbau von Breit-
band- und Energienetzen. Kernkompetenz: Die sichere Integration 
von Strom- und Datennetzen in ober- und unterirdische Verteiler-
lösungen.

A/V/E GmbH
Magdeburger Straße 51
D-06112 Halle (Saale)
Telefon: +49 (0) 345 / 1324-0
E-Mail: info@ave-online.de  
Besuchen Sie uns www.ave-online.de
oder finden Sie uns bei Xing und LinkedIn.
 

A/V/E bietet Unternehmen der Energiewirtschaft individuelle Pro-
zess-, Service- und Supportdienstleistungen entlang der Customer 
Journey. Mit 30 Jahren Erfahrung im Kundenmanagement begleiten 
wir Digitalisierungsstrategien und sichern Kundenzufriedenheit u. a. 
durch kompetenten, freundlichen Support für Online-Portale und  
IT-Services. Pr
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ENERGY

MERIAURA

Meriaura Energy Oy
Ansprechpartner: Torsten Lütten
Savosolar GmbH | Kühnehöfe 3
D-22761 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 174 / 815 90 45
E-Mail: info@savosolar.de
Internet: www.meriauraenergy.com/de 

Kostensenkung, staatlich gefördert: Große Solarthermie Anlagen 
für Nah-, Fern- und Prozesswärme in Kommunen, Industrie und 
 Genossenschaften. Schlüsselfertig und direkt vom Hersteller des 
effizientesten Solarkollektors der Welt. Wenig Platzbedarf - viel Ge-
winn: Jetzt Termin vereinbaren und attraktive Wärmepreise sichern.

Fe
rn

w
är

m
e

Trianel GmbH
Krefelder Straße 203
D-52070 Aachen
Telefon: +49 (0) 241 / 413 20-0
Fax: +49 (0) 241 / 413 20-300
E-Mail: info@trianel.com
Internet: www.trianel.com

Die Stadtwerke-Kooperation Trianel bündelt die Interessen von 
Stadt werken und kommunalen EVU, um deren Wettbewerbsfähig-
keit zu stärken. Trianel unterstützt Stadtwerke im Energiehandel, bei 
der Beschaffung und Erzeugung sowie bei der Entwicklung neuer 
Geschäftsfelder und in der Projektentwicklung. 
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GIS Consult GmbH
Schultenbusch 3
D-45721 Haltern am See
Telefon: +49 (0) 2364 / 9218-11
Fax: +49 (0) 2364 / 9218-72
E-Mail: info@gis-consult.de
Internet: www.gis-consult.de

GIS Consult ist Ihr Partner für anspruchsvolle GIS- und Datenbank-
projekte. Wir bieten etablierte Smallworldlösungen im Bereich FTTx, 
Gas, Wasser, Strom und Kanal. Weitere Lösungen wie Planauskunft, 
Liegenschaftsmanagement auf Basis des WebGIS OSIRIS und Open-
Source-Technologien runden unser Portfolio ab.
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Uniper
Ansprechpartnerin: Charlotte Rockenbauer
Holzstraße 6
D-40221 Düsseldorf
Telefon: +49 (0) 170 / 1991651
E-Mail: ues-marketing@uniper.energy
Internet: decarbsolutions.uniper.energy

Uniper ist ein internationales Energieunternehmen mit rund 12.000 
Mitarbeitenden in mehr als 40 Ländern. Das Unternehmen plant, in 
der europäischen Stromerzeugung bis 2035 CO

2
-neutral zu werden. 

Mit rund 35 Gigawatt installierter Kapazität gehört Uniper zu den 
größten Energieversorgern weltweit.
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ITC AG
Ostra-Allee 9
D-01067 Dresden
Telefon: +49 (0) 351 / 32017-600
E-Mail: info@itc-ag.com 
Internet: https://www.itc-ag.com/

Offene Software-Plattform für Apps, Energiemanagement und 
Online-Portale: 
• Lösungen für Customer-Care – cloudbasiert / on premise • Apps für 
Vertrieb, E-Mobility, Smart-Energy • Visualisierung von Daten Smart 
Meter und iMSYs. Mehr als 500 Energieversorger und Stadtwerke 
vertrauen dem führenden Anbieter von Internet-Portalen.
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Ihre Firmierung 
Ansprechpartner: Max Mustermann
Beispielstraße 17
65435 Ortshausen
Telefon:	 01234 123 456-0
Fax:	 01234 123 456-999
e-Mail:	 info@ihr-unternehmen.de
Internet:	 www.ihr-unternehmen.de

Ihr beschreibender Text, maximal 330 Zeichen mit Leerzei-
chen. Beispiel: Firma XYZ ist Marktführer im ABC-Bereich und 
hat Lösungen für nahezu alle Marktsegmente. Die neue Pro-
duktfamilie PQR ist ein durchgängiges und skalierbares Sys-
tem mit leistungsstarken Modulen, die Anwendern und Ent-
wicklern höchste Flexibilität bieten.

Ihr Produkt- oder 
Firmenlogo

https://www.stadt-und-werk.de
https://www.stadt-und-werk.de/service/online-buchung-it-guide/
https://www.stadt-und-werk.de/service/online-buchung-it-guide/


	10	 Advertorials und Online-Advertorials

Mit Advertorials in stadt+werk informieren Sie Entscheider 
in Form von Textbeiträgen über Best-Practice-Beispiele, 
Success Stories oder einfach über Ihre Produkte und Dienst-
leistungen. Für ein Advertorial liefern Sie die Inhalte (Texte, 
Bilder, Logos etc.) – wir kümmern uns um die Gestaltung. 
Vor dem Druck erhalten Sie ein PDF zur Freigabe.

Als Kommunikationsinstrument ist das Advertorial zwi-
schen Werbung und Öffentlichkeitsarbeit angesiedelt. Es 
muss entsprechend dem deutschen Presserecht als Anzeige 
gekennzeichnet sein, präsentiert Ihre Inhalte jedoch in einer 
attraktiven redaktionellen Aufmachung. Sonderdrucke sind 
möglich. Preise auf Anfrage.

Das Online-Advertorial beinhaltet die garantierte Verbrei-
tung über die Webseite, bei LinkedIn sowie in den LinkedIn- 
und E-Mail-Newslettern von stadt+werk.
Wir bieten attraktive Kombi-Rabatte (Print + Online) an.

Alle genannten Preise verstehen sich in Euro zuzüglich der
gesetzlichen Mehrwertsteuer

Format Zeichenzahl Preis

 

Doppelseite (2/1)   ca. 6.000 Zeichen 6.500 €
Ganze Seite (1/1) ca. 3.000 Zeichen 3.250 €
Halbe Seite (1/2) ca. 1.300 Zeichen 1.980 €
Satzkosten  350 €
Online-Advertorial max. 3.000 Zeichen 1.200 €

Advertorials in stadt+werk

Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen zu 
Advertorials in stadt + werk
Sara Ott
0711 937 740-11 
0160 6960381
marketing@k21media.de

eine Datenmenge von 24 Terabyte 
pro Minute erwartet. Diese Daten 
bilden einen Teil der Grundlage für 
die automatisierte und intelligente 
Steuerung. Über die Plattform 
werden Zustandsdaten aus den 
Kundenanlagen vor Ort gesammelt, 
analysiert und über standardisierte 
Schnittstellen an den Betreiber des 
Verteilnetzes kommuniziert. Der 
durchgängige Informationsfluss er-
möglicht Netzbetreibern, Engpässe 
zu erkennen, Anlagen gezielt zu 
regeln und damit die Netzbalance 
schnellstmöglich zu sichern.

Ergänzend zu den Daten der in-
telligenten Messsysteme hat der 
Gesetzgeber die Möglichkeit ge-
schaffen, die Mindestanzahl derart 
zu bestückender Messstellen sig-
nifikant zu reduzieren, sofern die 
entsprechenden Ortsnetzstationen 

mit zentralen Messungen ausge-
stattet werden. An dieser Stelle 
setzt GISA auf die Kooperation 
mit verschiedenen Geräteherstel-
lern. Dabei fokussiert sich der 
IT-Dienstleister auf die Integration 
und Standardisierung der Protokol-
le und Prozesse der Hersteller. Die 
Lösung GISA NetMo, betrieben in 
der C5-testierten Private Cloud von 
GISA, ermöglicht es dem Anwen-
der, die Daten der Feldgeräte in ei-
nem Dashboard zu nutzen und über 
eine Schnittstelle zu nachgelagerten 
Systemen zu übergeben. Die Ein-
bindung der einzelnen, hersteller-
spezifischen Prozesse etwa für das 
Gerätemanagement ist ein weiterer 
Schwerpunkt der Plattform.

Herzstück der Lösung ist ihre 
Offenheit: Netzbetreiber können 
unabhängig von Hersteller und 

Technikstand unterschiedliche 
Hardware in eine einzige Monito-
ring-Plattform einbinden. Die Inte-
gration vorhandener Messtechnik 
ist möglich, Daten werden über si-
chere Schnittstellen per Dashboard 
oder API zur Verfügung gestellt. 
Die Visualisierung erfolgt über eine 
GIS-Einbindung. Alle Assets und 
Messpunkte werden kartografisch 
abgebildet und individuell über-
wacht. Schwellenwerte und Alarme 
sind frei konfigurierbar, auch das 
Gerätemanagement erfolgt zentral. 
Betrieben wird die Plattform als 
Software as a Service (SaaS) im 
BSI-zertifizierten GISA Data Center. 
Damit bleiben alle Daten sicher und 
DSGVO-konform in Deutschland 
gespeichert.

Steffen Grau ist Senior Expert Smart 
Utilities & IoT bei der GISA GmbH.

 Titelthema | Datenplattform

Anzeige

Effiziente Netzzustandsdatenüberwachung  
mit leistungsfähigen Schnittstellen

Stadtwerke stehen vor der großen 
Aufgabe ihre Netze in die digitale 
Welt zu führen und diese zukunfts-
sicher zu betreiben.  Dies bedeutet 
auch bestehende Ortsnetztrafosta-
tionen und Kabelverteilerschränke 
aufzurüsten, die bislang ohne digi-
tale Ausstattung betrieben werden. 

co.grid von der co.met 
GmbH bietet dafür eine 
passende Antwort. Die 
smarte Lösung zur Über-
wachung aller relevanten 
Netzzustandsdaten, kon-
form nach den Anforde-
rungen des § 14a EnWG 
besteht aus schnell einge-
bauter Hardware und 

leistungsfähiger Software. Das 
System erfasst minutengenaue 
Werte und übermittelt diese sicher 
an das bevorzugte Netzleitsystem 
und die co.met-eigene PROGRES 
ISO Plattform. Dort können die 
Daten visualisiert, ausgewertet und 
mit Alarming-Funktion hinterlegt 
werden. 

co.grid zeichnet sich durch seine 
Fähigkeit aus, hochauflösende Daten 
auch in komplexen Situationen 
präzise zu erfassen und nahtlos 
weiterzugeben – inklusive Schnitt-
stellen zu marktgängigen Nieder-
spannungscockpits. Auch die Kom-
munikationsoptionen wie LTE, 
 Powerline, 5G und LAN zeugen von 

maximaler Flexibilität. Auf 
Wunsch kann das Moni-
toring von Power Quality 
gemäß EN 50160 mittels 
Messgeräts der Firma 
DEHN umgesetzt werden. 

Mit co.grid sorgen Sie für 
Sicherheit und Transpa-
renz im Netz.

Anzeige

Lastannahmen für gemessene und nicht gemessene Haushalte.

Validierung von Netzmodellen durch Abgangsmessungen bei IWB

SMIGHT im Einsatz in der Niederspannung

Planungssicherheit und Daten an-
stelle von Schätz- und Erfahrungs-
werten: Das war schon immer die 
Devise von IWB Industrielle Werke 
Basel. 2023 beschloss das Schweizer 
Unternehmen, seine Netzberech-
nung in der Niederspannung zu 
digitalisieren und messdatenge-
stützt durchzuführen.

Im betrachteten Netzbereich waren 
bereits 80 % der Haushalte mit 
Smart Metern ausgestattet. Für die 
Validierung des digitalen Netzmo-
dells startete IWB ein Pilotprojekt 
mit SMIGHT. Ziel: Die Smart-Me-
ter-basierte Netzberechnung mit 
Echtzeitdaten aus Trafostationen 
und Kabelverteilkabinen zu plausi-
bilisieren.

Das gewählte Netzgebiet war ver-
mascht und damit besonders kom-
plex. Zudem fehlten für 20 % der 
Haushalte Verbrauchsdaten. Die 
SMIGHT-Datenexperten erstellten 
deshalb Lastannahmen – nicht auf 
Basis von Standardlastprofilen, 
sondern ausgehend von den statis-
tischen Eigenschaften der vorhan-
denen Smart-Meter-Daten.

Die SMIGHT-Messdaten wurden 
anschließend mit den berechneten 
Lastflusswerten verglichen. Dafür 
kam die SMIGHT Grid2-Lösung mit 
f lexiblen Rogowskispulen zum 
Einsatz. Die Datenübertragung er-
folgte drahtlos an ein Gateway und 
via Mobilfunk an das SMIGHT IQ 
Cockpit.

Das Ergebnis: Der Mittelwert der 
SMIGHT-Messung lag mit 191,28 kW 
nahezu exakt auf dem Niveau der 
berechneten 192,8 kW. Die Methodik 
funktionierte – das Netzmodell 
wurde erfolgreich validiert.

Die Hypothese, dass sich die 20 % 
nicht gemessenen Haushalte ähn-
lich wie der Durchschnitt der ge-
messenen verhalten, konnte bestä-
tigt werden. Wichtig bleibt: Die 
Datenverteilung sollte regelmäßig 
überprüft werden – etwa bei stark 
steigendem PV-Anteil oder hoher 
Lastvolatilität.

„Selbst bei 100 % Smart-Meter-Roll-
out macht eine Abgangsmessung 
Sinn“, so Tobias Tomaschett, Leiter 
Assetmanagement Elektrizität bei 
IWB. „Nur so können wir sicher 
sein, dass alles zusammenpasst.“

Kontakt: SMIGHT GmbH 

Eva Erler 

Marketing & Kommunikation 

Mobil: +49 1715474871 

E-Mail: e.erler@smight.com 

www.smight.com

Ausgangslage und Zielbild



	11	 Technische Angaben für Druckunterlagen

Ihre Ansprechpartnerin
Sara Ott
0711 937 740-11 
0160 6960381
marketing@k21media.de

 

Heftformat	 DIN A4 (Breite 210 mm x Höhe 297 mm)
Satzspiegel	 Breite 186 mm x Höhe 278 mm

Repro	 CtP (Computer to Plate).    
stadt+werk wird ausschließlich digital produziert. Es können nur digitale  
Druckunterlagen verwendet werden. 

Druck	 Standard-Bogenoffset

Papier	 Holzfreies, beidseitig mattgestrichenes Bilderdruckpapier, 
Inhalt: 100g/m², Umschlag: 170g/m²

Datenübertragung	 Per E-Mail an marketing@k21media.de oder per Upload/Download  
nach telefonischer Anmeldung.

Datenformate	 Alle gängigen Standardformate. Bevorzugt druckoptimierte PDF-Dateien  
auf Wunsch mit farbverbindlichem Proof.

Farbraum / Auflösung 	 Farbige Anzeigen werden im CMYK-Modus benötigt. RGB-Farben und Sonder-
farben werden nicht angenommen. Für die besten Ergebnisse sollte das Profil 
„PSO Coated v3“ verwendet werden. Die Auflösung der verwendeten Bilddaten 
und Pixelgrafiken innerhalb der Anzeige sollte effektiv mind. 300 dpi betragen. 

Hinweis für	 Bei allen Anschnittformaten (randabfallende Anzeigen) werden umlaufend
Anschnittformate 	 mindestens 3 mm Beschnittzugabe benötigt. Die Beschnittzugabe darf keine 

Gestaltungs- oder Textelemente enthalten. Wesentliche Gestaltungselemente in 
randabfallenden Anzeigen (beispielsweise Texte, Logos oder Fusszeilen) sollten 
mit einem Mindestabstand von etwa 5 mm zur Schnittkante platziert werden. 



	12	 Sonderwerbeformen (Beilagen und Einhefter)

Beilagen 	 •	Beilagen bis 25g: 330 € / 1.000 zzgl. Postgebühren
	 •	Beilagen bis 30g: 350 € / 1.000 zzgl. Postgebühren
	 •	Beilagen bis 35g: 370 € / 1.000 zzgl. Postgebühren

	 Belegungsmöglichkeit: Gesamtauflage (5.500 Ex.).  
Höchstformat für Beilagen: B 205 x H 293 mm.  
Einzelheiten zu den Transport- und Anlieferungsbedingungen auf Anfrage. 
Schicken Sie uns die Beilage in digitaler Form, dann integrieren wir sie ins ePaper.

Einhefter 	 Vierseitiger Einhefter im Format DIN A4, auf Wunsch mit Perforation für  
Postkarten. Inkl. Druck 4/4-farbig Euroskala auf Papier 170 g/m².

	 •	Einhefter, 4 Seiten: 630 € / 1.000 Exemplare Euro inkl. Postgebühren.  

	 Belegungsmöglichkeit: Gesamtauflage (5.500 Ex.).

	 Weitere Informationen zu Sonderwerbeformen finden Sie auf unserer Website 
unter www.stadt-und-werk.de/service/service/.

Alle genannten Preise verstehen sich zuzüglich  
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

https://www.stadt-und-werk.de/service/service/


	13	 Werbeformate auf www.stadt-und-werk.de

Die Website www.stadt-und-werk.
de erreicht ein hochrelevantes 
Fachpublikum: Entscheider aus 
Stadtwerken und Energieversor-
gungsunternehmen. Ebenso zählen 
die Verwaltungsspitzen sowie die in 
Kommunen für Energiethemen zu-
ständigen Fach- und Führungskräfte 
zu den Leserinnen und Lesern.

Aufgrund dieser eingegrenzten 
Zielgruppe erfolgen Angebot und 
Abrechnung von Banner-Werbung 
auf www.stadt-und-werk.de aus-
schließlich aufgrund von Festpreisen 
auf der Basis von Laufzeit, Größe und 
Platzierung der Banner.

Format:	 Content Ad
Platzierung:	auf allen Seiten

Größe:	 B 300 x H 250 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 4 Wochen
Preis:	 2.500 €

Format:	 Content Ad
Platzierung:	Themenseite

Größe:	 B 300 x H 250 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 4 Wochen
Preis:	 950 €

Format:	 Super Banner
Platzierung:	auf allen Seiten

Größe:	 B 728 x H 90 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 4 Wochen
Preis:	 2.184 €

Format:	 Full Size Banner
Platzierung:	auf allen Seiten

Größe:	 B 468 x H 60 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 4 Wochen
Preis:	 1.150 €

Format:	 Full Size Banner
Platzierung:	General Rotation

Größe:	 B 468 x H 60 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 12 Monate
Preis:	 1.500 €

Format:	 Full Size Banner
Platzierung:	Themenseite

Größe:	 B 468 x H 60 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 4 Wochen
Preis:	 600 €

Format:	 Skyscraper
Platzierung:	auf allen Seiten

Größe:	 B 120 x H 600 Pxl.
Formate:	 PNG, JPG, GIF
Laufzeit:	 4 Wochen
Preis:	 2.400 €

*  Wide Skyscraper ohne Aufpreis.

Alle genannten Preise verstehen sich zuzüglich  
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

https://www.stadt-und-werk.de


	14	 Verlagsprogramm
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Politik + Strategie
Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaften bieten 
Chancen für Kommunen, 
Stadtwerke und Bürger.

Energie + Effizienz
Die Bioenergiebranche 
braucht Planungssicherheit. 
Nur so steigt die Investi-
tionsbereitschaft.

Praxis + Projekte
Stadtwerke Bietigheim-Bis-
singen: Fernwärmesystem 
soll wirtschaftlicher und 
effizienter werden.

IT + Technik
Cybersicherheit: Die Bun-
desnetzagentur arbeitet an 
einer Neufassung der IT-
Sicherheitskataloge. 

Spezial
Innovative Wärmekonzepte 
für Quartiere und Dekar-
bonisierung der Erzeugung 
mit Großwärmepumpen.

Speicher stabilisieren 
das Netz
Das Zusammenspiel von erneuerbaren Energien, Batterien und flexiblen 

Verbrauchern als Erfolgsfaktor der Energiewende.

www.stadt-und-werk.de

Die K21 media GmbH ist ein zukunftsorientierter Fachverlag, der sich auf Publikationen für den Public Sector spezialisiert hat – sowohl  
im Print- als auch im Digitalbereich. Alle Fachzeitschriften des Verlags haben eines gemeinsam: Sie sind leserorientiert und zugeschnitten  
auf die individuellen Belange von Entscheidern. Profitieren Sie von den Vorteilen einer segmentierten Zielgruppenansprache!

Kombi-Angebote
Kombinieren Sie wirkungsvoll drei Publikationen im Public Sector mit attraktiven Konditionen. Sprechen Sie uns auf Kombi-Angebote an!

E54570ISSN 1618-2901

www.kommune21.de
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Digitalisierung, E-Government, Informationstechnik

Digitale Souveränität

Hoheit über die 
 eigenen Daten

Spezial

• Länderspezial:
Der Freistaat Bayern arbeitet an 
einem Paradigmenwechsel zum 
Push-Government

Praxis

• Kreis Viersen:
Intranet der Kreisverwaltung 
wird mit einem KI-Chatbot 
zum Wissensraum

Informationstechnik

• Interview:
KI-Middleware von brainocons  
soll Verwaltungsprozesse  
effizienter gestalten

E-Government

• Dresden:
Die Nutzung von offenen 
Daten wird in einem 
Forschungsprojekt analysiert

Bundesdigitalminister Karsten Wildberger hat seine Agenda vorgestellt11/2025

Kommune21 ist das Fachmagazin für Digitalisierungs-
verantwortliche in Kreisen, Städten und Gemein- 
den. Zudem werden Leiter kommunaler Betriebe, 
Einrichtungen und Institutionen angesprochen.  
Die Fachzeitschrift Kommune21 erscheint zwölf  
Mal jährlich.

www.kommune21.de

stadt+werk erreicht Entscheidungsträger bei Stadtwer-
ken, Energieversorgern und in kommunalen Verwal-
tungen. Das Magazin berichtet über Strategien, Trends 
und Praxiserfahrungen beim Umbau der Energiewirt-
schaft – und bietet der werbetreibenden Wirtschaft 
Zugang zu einer investitionsstarken Zielgruppe.

www.stadt-und-werk.de

move moderne verwaltung  ist die Online-
Publikation für Entscheidungsträger in 
Behörden und Ministerien auf Landes- und 
Bundesebene. Sie erhalten tagesaktuelle 
News und praxisnahe Informationen für den 
digitalen Wandel im öffentlichen Sektor.

www.move-online.de

https://www.kommune21.de
https://www.stadt-und-werk.de
https://www.move-online.de


1. Werbeauftrag

(1)	 „Werbeauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der 

Vertrag über die Schaltung eines Werbemittels oder mehrerer Werbemittel in Informations- 

und Kommunikationsdiensten zum Zwecke der Verbreitung.

(2)	 Für den Werbeauftrag gelten ausschließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie 

die Preisliste des Anbieters, die einen wesentlichen Vertragsbestandteil bildet. Die Gültigkeit 

etwaiger Allgemeiner Geschäftsbedingungen des Auftraggebers oder sonstiger Inserenten 

ist, soweit sie mit diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen nicht übereinstimmen, aus-

drücklich ausgeschlossen. Bei Aufträgen für Werbeschaltungen, die sich auf Online-Medien 

und andere Medien beziehen, gelten die jeweiligen Allgemeinen Geschäftsbedingungen für 

das betreffende Medium entsprechend.

2. Vertragsschluss

(1)	 Vorbehaltlich entgegenstehender individueller Vereinbarungen kommt der Vertrag 

grundsätzlich durch schriftliche oder durch E-Mail erfolgende Bestätigung des Auftrags 

zustande. Auch bei mündlichen oder fernmündlichen Bestätigungen liegen die Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen zugrunde.

(2)	 Soweit Werbeagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag im Zweifel mit der 

Werbeagentur zustande, vorbehaltlich anderer schriftlicher Vereinbarungen. Soll ein Wer-

bungtreibender Auftraggeber werden, muss er von der Werbeagentur namentlich benannt 

werden. Die Anbieter sind berechtigt, von den Werbeagenturen einen Mandatsnachweis zu 

verlangen.

(3)	 Werbung für Waren oder Leistungen von mehr als einem Werbungtreibenden oder 

sonstigen Inserenten innerhalb eines Werbeauftritts bedürfen einer zusätzlichen schriftlichen 

oder durch E-Mail geschlossenen Vereinbarung.

3. Abwicklungsfrist

Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht des Auftraggebers zum Abruf einzelner Werbemittel 

eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Vertragsabschluss abzuwickeln.

4. Auftragserweiterung

Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in 

Ziffer 3 genannten Frist unter dem Vorbehalt vorhandener Kapazität auch über die im Auftrag 

genannte Menge hinaus weitere Werbemittel abzurufen.

5. Nachlasserstattung

(1)	 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Anbieter nicht zu vertreten hat, so 

hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschiedsbetrag 

zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass 

dem Anbieter zu erstatten.

(2)	 Der Auftraggeber hat, wenn nichts anderes vereinbart ist, rückwirkend Anspruch auf den 

seiner tatsächlichen Abnahme von Werbemitteln innerhalb eines Jahres entsprechenden 

Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Vertrag abgeschlossen hat, der aufgrund der 

Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Der Anspruch auf den Nachlass erlischt, 

wenn er nicht innerhalb von drei Monaten nach Ablauf der Jahresfrist geltend gemacht wird.

6. Datenanlieferung

(1)	 Der Auftraggeber ist verpflichtet, ordnungsgemäße, insbesondere dem Format oder tech-

nischen Vorgaben des Anbieters entsprechende Werbemittel rechtzeitig vor Schaltungsbeginn 

anzuliefern. 

(2)	 Die Pflicht des Anbieters zur Aufbewahrung des Werbemittels endet drei Monate nach 

seiner letztmaligen Verbreitung. 

(3)	 Kosten des Anbieters für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende Änderungen 

des Werbemittels hat der Auftraggeber zu tragen.

7. Chiffrewerbung

(1)	 Für den Fall, dass Chiffrewerbung geschaltet werden kann, werden die Eingänge vier 

Wochen aufbewahrt oder gespeichert. Zuschriften, die in dieser Zeit nicht abgeholt oder 

abgerufen wurden, werden vernichtet bzw. gelöscht. 

(2)	 Briefe, die das zulässige Format DIN A 4 (Gewicht 50 g) überschreiten, sowie Waren-, 

Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen werden nicht entgegengenommen. Eingehende 

E-Mails werden nur bis zu einer Datenmenge von 300 Kilobyte pro E-Mail weitergeleitet.

8. Ablehnungsbefugnis

(1)	 Der Anbieter behält sich vor, Werbeaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines 

Abschlusses – abzulehnen bzw. zu sperren, wenn 

•	 deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder 

•	 deren Inhalt vom Deutschen Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet wurde 

oder 

•	 deren Veröffentlichung für den Anbieter wegen des Inhalts, der Herkunft oder der 

technischen Form unzumutbar ist.

(2)	 Insbesondere kann der Anbieter ein bereits veröffentlichtes Werbemittel zurückziehen, 

wenn der Auftraggeber nachträglich Änderungen der Inhalte des Werbemittels selbst 

vornimmt oder die Daten nachträglich verändert werden. 

9. Rechtegewährleistung

(1)	 Der Auftraggeber gewährleistet, dass er alle zur Schaltung des Werbemittels erforderlichen 

Rechte besitzt. Der Auftraggeber stellt den Anbieter im Rahmen des Werbeauftrags von allen 

Ansprüchen Dritter frei, die wegen der Verletzung gesetzlicher Bestimmungen entstehen 

können. Ferner wird der Anbieter von den Kosten zur notwendigen Rechtsverteidigung 

freigestellt. Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Anbieter nach Treu und Glauben mit In-

formationen und Unterlagen bei der Rechtsverteidigung gegenüber Dritten zu unterstützen. 

(2)	 Der Auftraggeber überträgt dem Anbieter sämtliche für die Nutzung der Werbung in 

Print-Medien aller Art erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und 

sonstigen Rechte, insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Übertragung, 

Sendung, Entnahme aus einer Datenbank und Abruf, und zwar zeitlich und inhaltlich in 

dem für die Durchführung des Auftrags notwendigen Umfang. Vorgenannte Rechte werden 

in allen Fällen örtlich unbegrenzt übertragen und berechtigen zur Schaltung mittels aller 

bekannten technischen Verfahren. 

10. Gewährleistung des Anbieters

(1)	 Der Anbieter gewährleistet im Rahmen der vorhersehbaren Anforderungen eine dem 

jeweils üblichen technischen Standard entsprechende, bestmögliche Wiedergabe des 

Werbemittels. Dem Auftraggeber ist jedoch bekannt, dass es nach dem Stand der Technik 

nicht möglich ist, ein von Fehlern vollkommen freies Programm zu erstellen. 

(2)	 Bei ungenügender Wiedergabequalität des Werbemittels hat der Auftraggeber Anspruch 

auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzwerbung, jedoch nur in dem Ausmaß, 

in dem der Zweck des Werbemittels beeinträchtigt wurde. Bei Fehlschlagen oder Unzumut-

barkeit der Ersatzwerbung, hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder 

Rückgängigmachung des Auftrags.

(3)	 Sind etwaige Mängel bei den Werbungsunterlagen nicht offenkundig, so hat der Auf-

traggeber bei ungenügender Veröffentlichung keine Ansprüche. Das gleiche gilt bei Fehlern 

in wiederholten Werbeschaltungen, wenn der Auftraggeber nicht vor Veröffentlichung der 

nächstfolgenden Werbeschaltung auf den Fehler hinweist.

11. Haftung

(1)	 Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Ver-

tragsschluss und unerlaubter Handlung bestehen nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 

des Anbieters, seines Vertreters oder Erfüllungsgehilfen. Dies gilt nicht für die Haftung für 

zugesicherte Eigenschaften und für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten; im letzten 

Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren Schaden beschränkt. Schadensersatzansprüche 

aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind bei leichter Fahrlässigkeit beschränkt auf 

Ersatz des vorhersehbaren Schadens.

(2)	 Bei grober Fahrlässigkeit des einfachen Erfüllungsgehilfen ist die Haftung gegenüber 

Unternehmern dem Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden beschränkt. Dies gilt 

nicht für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten.

12. Preisliste

(1)	 Es gilt die im Zeitpunkt der Auftragserteilung veröffentlichte Preisliste. Gegenüber 

Unternehmen bleibt eine Änderung vorbehalten. Für vom Anbieter bestätigte Aufträge sind 

Preisänderungen allerdings nur wirksam, wenn sie vom Anbieter mindestens einen Monat 

vor Veröffentlichung des Werbemittels angekündigt werden. Im Falle einer Preiserhöhung 

steht dem Auftraggeber ein Rücktrittsrecht zu. Das Rücktrittsrecht muss innerhalb von 14 

Tagen nach Erhalt der Mitteilung über die Preiserhöhung ausgeübt werden.

(2)	 Nachlässe bestimmen sich nach der jeweils gültigen Preisliste. Werbeagenturen und sons-

tige Werbemittler sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen 

mit den Werbungtreibenden an die Preislisten des jeweiligen Anbieters zu halten. 

13. Zahlungsverzug

(1)	 Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen und Einziehungskosten berechnet. 

Der Anbieter kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrags bis 

zur Zahlung zurückstellen und für die restliche Schaltung Vorauszahlung verlangen. 

(2)	 Objektiv begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers berechtigen den 

Anbieter, auch während der Laufzeit des Vertrages, das Erscheinen weiterer Werbemittel ohne 

Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages 

und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

14. Kündigung

Kündigungen von Werbeaufträgen müssen schriftlich oder per E-Mail erfolgen. 

15. Datenschutz

Der Werbeauftrag wird unter Berücksichtigung der geltenden datenschutzrechtlichen Be-

stimmungen abgewickelt. 

16. Erfüllungsort/Gerichtsstand

Erfüllungsort ist der Sitz des Anbieters. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Per-

sonen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichem Sondervermögen ist bei Klagen 

Gerichtsstand der Sitz des Anbieters. Soweit Ansprüche des Anbieters nicht im Mahnverfahren 

geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren 

Wohnsitz. Es gilt deutsches Recht. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftrag-

gebers, auch bei Nicht-Kauf﻿leuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der 

Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem 

Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Anbieters vereinbart, 

wenn der Vertrag schriftlich geschlossen wurde.
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